
Kandidaten zur Kommunal-
wahl am 26. mai vorgestellt

richtfest für sozialgebäude 
des heger-bades
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thema des heftes: 
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6. APRIL 2019: 80er/90er Party
5. Mai 2019: Barbyer Rocknacht

Unser Partyservice macht Ihr Fest zum vollen Erfolg!

Schloßstraße 29 • 39249 Barby 

Tel. (039298) 33 96 • Fax (039298) 2 86 02 

www.rautenkranz-barby.de

Wir wünschen ein frohes Osterfest!

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
Frau Rieger · Gewerbering West 27 · 39240 Calbe  

Telefon (039291) 428-0 · E-Mail bewerbung@cunodruck.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Aushilfskräfte 
auf 450,- € Basis.

Wir zählen zu den seit vielen Jahren führenden Unternehmen 
der deutschen Druck- und Medienindustrie

Das Grafische Centrum Cuno wächst weiter!

Text René Kiel

Was Sie in diesem Heft erwartet
Calbe. Das April-Heft des Calben-
ser Blattes steht, wie man schon 
an der Titelseite unschwer erken-
nen kann, ganz im Zeichen des be-
vorstehenden Osterfestes. Deshalb 
erläutert Fachapothekerin Kristine 
Dimitz ausführlich, was Ostern be-
deutet und wie dieses Fest zu sei-
nem Namen kam. Dazu passen 
auch Fienchens buntes Osterkörb-
chen für die Kinder mit Tipps für 
Ostergeschenke und -spiele und 
Sarahs Wunsch auf der Jugendsei-
te am Färben oder Bekleben der 
Ostereier festzuhalten. Schmü-
ckendes zu Ostern stand auch auf 
dem Plan der Frauen-Kreativgrup-
pe der Volkssolidarität, über de-
ren Aktivitäten Hans-Eberhardt 
Gorges berichtet.
Im Sommer sollen sich die Calben-
ser mit einem Bad im Freien wie-
der wie aus dem Ei gepellt fühlen. 
Der knapp vier Millionen Euro 
teure Ersatzneubau des Heger-
Schwimmbades macht Fortschrit-
te. Vor kurzem konnte dort unter 
großer Anteilnahme der Bürger 
schon das Richtfest für das neue 
Sozialgebäude gefeiert werden. 
Diese Großinvestition wird eben-
so zur Verbesserung der Lebens-
qualität der Calbenser beitragen 
wie die neue Wohngemeinschaft 
speziell für Senioren, die in der 
Barbyer Straße 60 ihrer Bestim-
mung übergeben werden konn-
te. Dort werden ältere Menschen, 
die über eine eigene Wohnung 
verfügen und weitere Gemein-
schaftsräume nutzen können, fast 
rund um die Uhr betreut. Mög-
lich machen das die Zusammen-
arbeit der Calbenser Wohnungs-
baugesellschaft mbH (CWG) und 
der Caritas. Die CWG hat dort 
rund 233.000 Euro eingesetzt. 
Mit dem Geld wurde ein aus den 
1950er Jahren stammendes, unter 
Denkmalschutz stehendes Mehr-

familienhaus saniert und barrie-
rearm um- und ausgebaut. Der 
erste Mieter kommt übrigens aus 
Baden-Württemberg. 
Stolz sein können die Calbenser 
auf die Kameradinnen und Ka-
meraden der Ortswehr. Sie muss-
ten im vergangenen Jahr zu ins-
gesamt 123 Einsätzen ausrücken 
und konnten dabei 22 Menschen 
retten, darunter drei Kleinkinder. 
Letztere waren mit ihren kleinen 
Füßen in einen Gullydeckel so-
wie in Fahrradspeichen geraten. 
Für sieben Personen kam die Hilfe 
der Wehr allerdings zu spät. Das 
und noch viel mehr wurde auf 
der Jahreshauptversammlung der 
Wehr bekannt gegeben.
In dieser Ausgabe erfahren die 
Leser auch, welche Kandidatin-
nen und Kandidaten der Wahl-
ausschuss der Stadt nach gründ-
licher Prüfung zur Wahl des 
neuen Kreistages des Salzland-
kreises, des Calbenser Stadtrates 
und der Ortschaftsräte Schwarz 
und Trabitz am 26. Mai zugelas-
sen hat.
Uwe Klamm löst den April-Scherz 
aus der vorherigen Ausgabe auf. 
„Ein Festival wie in Wacken tun 
wir uns lieber nicht an“, schrieb er. 
Er berichtet auch über die erste 
Jahreshauptversammlung des 
Heimatvereins Calbe mit Boll-
wurstschmaus in der Gaststätte  
„Akropolis“. 
Ein großes Herz für einen Jun-
gen, der bei einem Verkehrsun-
fall schwer verletzt wurde, be-
wies der BVB-Fanclub Calbe. Er 
spendete für den kleinen Joel, 
der durch den Zusammenstoß mit 
einem Motorrad nicht sprechen, 
nicht laufen und sich nicht selb-
ständig fortbewegen kann, 2400 
Euro. Mit diesem Geld soll sein 
Leiden ein klein wenig gemildert 
werden. n
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6. April 2019 OPEL-TAG 9.00-16.00 Uhr

Herzlich
willkommen!

IHR SERVICEPARTNER GANZ IN IHRER NÄHE.
Autohaus Calbe – Freundlich. Ehrlich. Kompetent.

Opel Corsa 120 Jahre
1.2 | 90 PS

Listenpreis:  15.840,- €

Hauspreis:  11.440,- €
oder  99,- €
 ohne Anzahlung

Opel Astra 120 Jahre
1.0 Turbo | 105 PS

Listenpreis:  21.725,- €

Hauspreis:  16.225,- €
oder  139,- €
 ohne Anzahlung

Opel Grandland X 
 120 Jahre

1.2 Turbo | 130 PS

Listenpreis:  29.200,- €

Hauspreis:  24.990,- €
oder  237,- €
 ohne Anzahlung

Opel Karl Rocks
1.0 | 75 PS

Listenpreis:  14.775,- €

Hauspreis:  12.990,- €

Nur noch 2 Stück 
auf Lager!

Wir laden Sie am 6. April 2019 von 9:00 bis 16:00 Uhr zu einem deftigen Frühstück ein und präsentieren 
Ihnen an diesem Samstag die aktuellen 120 Jahre Opel Sondermodelle mit bis zu 5.500,- € Preisvorteil.

Beim Kauf eines Neu- oder Gebrauchtwagen im April bekommen Sie 
die Zulassungsgebühr und die erste Tankfüllung gratis.

  AM 6. APRIL 2019 IST OPEL-TAG!  VON 9:00 BIS 16:00 UHR

Autohaus Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 11 · 39240 Calbe 
Tel. 03 92 91 / 43 10  ·  Fax 03 92 91 / 43 131
opelrent@autohaus-calbe.de

SCHEIBENWASCHANLAGEN-AKTIONSERVICE UND TEILE-AKTION

nur 2,50 €

06.04.19
9-16 UHR

Ω  Spindeln auf Frostschutz

Ω  Voll befüllen der Scheibenwaschanlage

Ω   Waschdüseneinstellung

Ω   Wischblätter prüfen inkl. Reinigung  
und Entfettung 

Ω   Frontscheibe überprüfen

nur 15,- €

20 %

nur 12,- €

Ω  Fußmatten  
(passend für Ihr Fahrzeug) 

Ω  Auf Scheibenwischer geben wir Ihnen 

Ω   Reifeneinlagerung  
für eine Saison für 

Serviceaktionen laufen nur bis 13:00 Uhr!

Text René Kiel, Foto privat

Calbenser Borussen helfen Eltern des schwerkranken Joel
Calbe. Die in Calbe wohnenden 
Mitglieder des BVB-Fanclubs 
Sachsen-Anhalt, Mike und  Conni 
Wysocki, Florian Recklebe und 
Uwe Krietsch, haben ein großes 
Herz für den schwerkranken Joel. 
Für ihn sammelten sie mehrere 
Monate lang recycelte Stifte der 
„Aktion Kinderbus“, wofür sie 
insgesamt 2400 Euro bekamen. 
Diese Summe übergaben sie in 
Limbach-Oberfrohna der Familie 
des Kindes zusammen mit einem 
Fanclubschal. 
Der Junge war 2014 kurz vor sei-
nem zweiten Geburtstag an ei-
ner Fußgängerampel im Kin-
derwagen von einem Motorrad 
erfasst und  auf den Gehweg zu-
rückgeschleudert worden. Joel 
überlebte wie durch ein Wunder 

diesen schweren Zusammenstoß, 
jedoch mit erheblichen Folgen. So 
verursachte ein schweres Schädel-
Hirn-Trauma bleibende Schäden. 
Joel kann nicht sprechen, nicht 
laufen oder sich selbständig fort-
bewegen. Die Spende soll sein 
Leiden etwas lindern helfen. Das 
soll zur Umgestaltung des Gar-
tens mit einem neuen Pool zum 
Einsatz kommen, da für Joel das 
Baden ein absoluter Höhepunkt 
ist. Als Dank lud die Familie die 
Schwarz-Gelben aus Calbe im 
Sommer zum gemeinsamen Gril-
len ein.
Die Borussen aus Calbe sammel-
ten bislang über 100 Kilogramm 
Stifte, die an eine Recyclingfirma 
geschickt wurden. Sie würden 
sich über weitere Unterstützung 

dabei freuen. Interessenten kön-
nen sich per Tel. (0160) 845 88 01 
an Vereinschef Steve Daniel wen-

den oder die Homepage des Cal-
benser Borussen e. V., www.cal-
benserborussen.de, aufrufen. n

Die Calbenser Borussen übergaben den Eltern des kleinen Joel in Limbach-Oberfrohna 
eine Spende von 2400 Euro. 
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Wohnen in einer „Wohngemeinschaft“ 
in der Barbyer Straße 60/61

Viele Menschen möchten auch im hohen Alter trotz Pflegebedürftigkeit noch selbstbestimmt leben 
und wohnen, ohne in ein Pflegeheim ziehen zu müssen und vor allem, in der Nähe der Familie 
bleiben.

Dafür haben wir folgendes Angebot:
-  Eine neu geschaffene altersgerechte Wohngemeinschaft in liebevoller Atmosphäre, mit eigenem 

Wohnbereich und großzügigem Gemeinschaftsbereich.

-  24-Stunden-Betreuung über einen Pflegedienst.

-  Sanierung von darüber oder in der Nähe liegenden Wohnungen für Familienangehörige auf 
Wunsch möglich.

Wenn Sie Interesse an dieser Wohnform haben, wenden Sie sich  
vertrauensvoll an unsere Mitarbeiterin Frau Katrin Kriebel  

unter der Telefon-Nr. 039291/437-26.

Grundriss Barbyer Straße 60/61

K a r l - M a r x- S t r.  3 9  |  3 9 2 4 0  C a l b e  ( S a a l e )
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Text und Fotos René Kiel

Senioren sollen sich in ihrer neuen Wohngemeinschaft wohlfühlen
Calbe. Die Stadt Calbe bemüht 
sich gemeinsam mit Investoren 
intensiv darum, den älteren Bür-
gern das Leben in der Saalestadt 
so angenehm wie möglich zu ma-
chen. Das neueste Projekt ist eine 
Wohngemeinschaft, wie man sie 
von Studenten her kennt. In Cal-
be jedoch gibt es jetzt eine spe-
ziell für Senioren. Dabei handelt 
es sich um eine Kooperation zwi-
schen der Caritas und der Calben-
ser Wohnungsbaugesellschaft 
mbH (CWG). 
„Mit dieser Seniorenwohnge-
meinschaft soll den älteren Men-
schen ein alters gerechtes Wohnen 
und Leben ermöglicht werden. 
Damit reagieren wir auf den im-
mer größer werdenden Anteil 
der älteren Bürger in der Stadt“, 
sagte Sven Hause bei der feier-
lichen Einweihung, die vor weni-
gen Tagen gefeiert werden konn-
te. Das sei aber nur „einer von 
vielen Schritten“, die gegangen 
werden müssen, sagte der Bürger-
meister in Anspielung auf den Ein-
wohnerschwund. Er möchte, dass 
in Calbe für jede Altersschicht fa-
milienfreundliche Wohnangebote 
vorgehalten werden.
Die Calbenser Wohnungsbauge-
sellschaft mbH hat für die Senio-
renwohngemeinschaft rund 
233 000 Euro eingesetzt und ein 
aus den 1950-er Jahren stammen-
des, unter Denkmalschutz ste-
hendes Mehrfamilienhaus in der 
Barbyer Straße 60 saniert und 
barrierearm um- und ausgebaut, 
sagte CWG-Geschäftsführerin 
Kornelia Eichel. Dadurch entstan-
den dort insgesamt zehn alters-
gerechte kleine Wohnungen mit 
einer Größe zwischen 35 und 55 
Quadratmeter. Sie befinden sich 
im Erdgeschoss des Hauses. Jede 
Wohnung verfügt über ein eige-
nes Badezimmer, allerdings ohne 
Badewanne oder Dusche, sondern 
nur mit Nasszelle und Toilette. Da-
für steht den Senioren ein großes 
Gemeinschaftsbad zur Verfügung. 
Zudem gibt es dort einen Gemein-
schaftsraum für Zusammenkünfte 
und Feiern der Mieter, ein Gäste-
zimmer für die Besucher der Se-
nioren, einen Abstellraum für 
Rollatoren und eine komplett ein-
gerichtete zentrale Küche.
Das Haus verfügt über einen Ein-
gang, der sich mühelos mit einem 
Rollstuhl beziehungsweise Rolla-
tor passieren lässt. Beim Umbau 
wurden solche Stolperfallen wie 
Türschwellen entfernt und die 
Türrahmen verbreitert, damit 

auch ein Rollstuhl problemlos 
durch das Haus kommt.
Dieses außergewöhnliche Wohn-
projekt zeichnet sich dadurch aus, 
dass die Bewohner dort vor Ort 
durch Pflegekräfte der Caritas be-
treut werden.
Vier dieser Wohnungen konnten 
bereits vermietet werden. Ers-
ter Mieter war Jürgen  Rutkowski. 
Der 70-Jährige stammt aus Ba-
den-Württemberg. Der Senior ist 
mit seiner Tochter, die nach Cal-
be verzogen ist, in die Saalestadt 
gekommen. Ihm gefällt es in sei-
ner neuen Heimat sowie in der 
Seniorenwohngemeinschaft gut, 
sagten Bürgermeister Sven Hause 
und CWG-Chefin Kornelia Eichel.
Eine Mieterbefragung, so die 
CWG-Geschäftsführerin, habe er-
geben, dass 75 % der Menschen 
nicht allein bleiben wollen. Die 
Calbenser Wohnungsbaugesell-
schaft bemüht sich bereits seit 
2012 zusammen mit der Cari-
tas als Partner darum, altersge-
rechten Wohnraum in der Stadt 
zu entwickeln. „Seit 2013 liegt 
die Baugenehmigung vor“, sagte 
Kornelia Eichel.
Die selbstorganisierte Wohnge-
meinschaft stelle aus ihrer Sicht 
eine interessante Alternative zu 
einem Seniorenheim dar. Wer 
hier einziehe, könne bis zum Tod 
dort betreut und auch gepflegt 
werden, sagte Eileen Dittmar, Be-
reichsleiterin der Alten- und Be-
hindertenhilfe des Caritas Regio-
nalverbandes Magdeburg.
Die Mieter der Seniorenwohnge-
meinschaft werden rund um die 
Uhr von Caritas-Mitarbeitern be-
treut. In der Nacht ist eine Rufbe-
reitschaft gewährleistet. 
„Die Pflegekräfte helfen den Be-
wohnern bei allem, was sie alleine 
nicht mehr so gut schaffen. Dazu 
zählt die Koordination von Arzt-
terminen, ein gemeinsamer Spa-
ziergang, die Zubereitung von 
Mahlzeiten und Hilfe bei der Haus-
arbeit“, sagte Eileen  Dittmar und 
fügte hinzu: „Wir greifen dort un-
ter die Arme, wo Hilfe nötig ist.“
Die Angehörigen können und sol-
len sich mit einbringen und den 
Alltag der Senioren mit organi-
sieren. Sie haben die Möglichkeit, 
sich im Obergeschoss des Hauses 
einzumieten. Die Wohngemein-
schaft steht aber auch Ehepaaren 
offen, allerdings nur maximal 
zwei Paaren, da sie nur für maxi-
mal zwölf Personen ausgelegt ist. 
Anmeldungen nimmt Silke  Herzog 
per Tel. 039291-2300 entgegen.

Bürgermeister Sven Hause und CWG-Geschäftsführerin Kornelia Eichel gratulieren dem 
ersten Mieter in der Senioren-Wohngemeinschaft Jürgen Rutkowski zum Einzug. 

Die Senioren-Wohngemeinschaft verfügt über eine Gemeinschafts-Einbauküche. Dort 
können sich die Senioren bei Bedarf selbst eine Mahlzeit zubereiten. 

Von außen sieht man dem aus den 1950er Jahren stammenden Mehrfamilienhaus in 
der Barbyer Straße 60 nicht an, dass sich dort eine neue Wohnform in der Stadt Calbe 
befindet. 

Interessenten müssen mit einer 
Warmmiete von 200 bis 300 Euro 
je nach Wohnungsgröße rechnen. 
Für die Betreuung durch die Ca-
ritas werden dann noch einmal 
925 Euro pro Monat fällig. In die-

se Summe ist eine mögliche Pfle-
ge nicht inbegriffen. „Für solche 
alternativen Wohnformen sind 
Zuschüsse leider noch nicht gere-
gelt“, bedauerte die Caritas-Be-
reichsleiterin Eileen Dittmar. n
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Markt 1 | Calbe/Saale
www.juwelier-schütz.de

FRÜHJAHRS-KOLLEKTION 2019

Die neue Kollektion von Trollbeads lädt dich auf 
einen Spaziergang durch die Natur ein, um all 
ihre wunderbaren Schöpfungen zu entdecken.

F
ro

he
 O

stern Unser Geschenktipp
zum Osterfest:

FANG EINFACH VOR UND HINTER DEINER  
EIGENEN HAUSTÜR AN:

PFLANZ' WAS „BLÜHENDES“, GEH' VORAN!
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Ledermöbel
Neuanfertigung von Polstermöbeln 

nach Maß & Restauration
Teppichboden

Gardinendekorationen • Näharbeiten
Oldtimerrestauration • Fahrzeuginnenausstattung

Bernburger Straße 8 • 39240 Calbe (Saale)
Telefon: (03 92 91) 25 35 • Telefax: (03 92 91) 7 22 11

e-mail: PolstereiSchmidt@t-online.de • www.polsterei-schmidt.de

Wir wünschen unseren werten Kunden frohe Osterfeiertage!

AKTION: Gleitsichtsonnenbrille ab 199,- €
Komplett mit Marken-Gläser + Fassung!!!

Markt 7 | 39240 Calbe/Saale
Tel.: 039291 / 81 76 30 | Fax: 039291 / 81 76 29

E-Mail: ra-ulrich@gmx.de

»Gutes Recht bedarf guter Hilfe.«

Das weiß ein jeder, wer´s auch sei, gesund und stärkend ist das Ei. 
Wilhelm Busch

In diesem Sinne herzliche Ostergrüße, sonnige und erholsame Tage 
wünschen wir unseren Mandanten.

Baustoffhandel und Batterieservice Michael Arlandt

 ssertor 14 b • 39240 Calbe/S.

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

 

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

Baustoffhandel und Containerdienst Michael Arlandt
Pappelweg 2 · 39240 Calbe/S.

Telefon 039291 73256 · Fax 039291 497208 oder Funk 0172 4188279

seit 1980

Bernd Welz
Meisterbetrieb für Bedachungen
39240 Calbe (Saale) · Schloßstr. 78

Tel. (03 92 91) 22 77 
www.dach-decker-arbeiten.de · bernd.welz@web.de

Dachstühle · Dachdeckerarbeiten · Dachklempnerei · Fassaden

 Wir wünschen unseren
 werten Kunden sowie allen
 Geschäftspartnern frohe und
 erholsame Osterfeiertage.

Wir 
wünschen ein 

frohes Osterfest.

    Metallbau Hennig, Inh. Lutz Rudolf   

             Tuchmacherstraße 60-62, 39240 Calbe/Saale                   

                  Tel.: 039291-2686, Fax: 039291-73431

                                     E-Mail:  metallbauhennigcalbe@gmx.de    

             www.wasserstrahlschneiden-sachsen-anhalt.de

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest

n Wasserstrahlschneiden

n Abkantarbeiten

n Edelstahl- und  
 Aluminiumverarbeitung

n Bauschlosserei

n Prototypbau

n Schlüsseldienst, Schließanlagen
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Den
will
ich!

VWGolfVII Sportsvan 1.5TSIACT,Van Comfortline, 96 kW, Benzin 6-Gang
Kurzzulassung, max. 20 km, Licht- und Sicht-Paket, Scheinwerfer LED, Regensensor,
Frontscheibe beheizbar, Navigation Discover Media, Automatische Distanzregelung (ACC),
Climatronic 2-Zonen, Sitzheizung, Diebstahl-Warnanlage, Einparkhilfe, sofort verfügbar!
komb.: 5,1, innerort: 6,4, außer: 4,3. komb. 121,9, Euro 6d-Temp., Energie B

unser Preis:23.890,-€

Bernburg
Am Rosengarten 1

Tel.: 03471/3610-0 www.kaisermobile.de

- 28 %

Auflösung des Aprilscherzes: „Wacken lässt ab 2020 auch aus Calbe grüßen“
Calbe. Ein Festival wie in Wacken tun wir uns lieber nicht an. Das war ganz klar der Aprilscherz 2019. Die Veränderungen mit der Entschlam-
mung der Teiche usw. bleiben jedoch aktuell. Es wäre sowieso angebracht, bei allen großen Aktionen die anstehen, die normalen Pflegemaß-
nahmen und Reparaturen nicht aus den Augen zu verlieren und die Maßnahmeträger regelmäßig zu kontrollieren. Dann hätte man recht-
zeitig den „Teebeutelbaum“ anprangern bzw. verhindern können. Uwe Klamm
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Text und Foto René Kiel

Richtfest für Sozialgebäude des Heger-Schwimmbades gefeiert
Calbe. Der Ersatzneubau des Heger-

Schwimmbades läuft nach Plan. Vor 

wenigen Tagen konnte bereits das 

Richtfest für das nagelneue Sozi-

algebäude gefeiert werden. Dazu 

waren rund 50 interessierte Bürger, 

Stadträte und Mitarbeiter des Bau-

betriebes gekommen. 

Bauleiter Robert Busch verkünde-

te vom Dach aus den traditionellen 

Richtspruch und warf das leere 

Schnapsglas auf die Betondecke, wo 

es zerbrach. „Es ist so alter Brauch 

und Pflicht, dass dieses leere Glas 

nun bricht“, sagte der Mitarbeiter 

der Firma JBR Bau, die vom Stadtrat 

den Zuschlag für dieses Objekt be-

kommen hatte. 

Der in Stahlbetonbauweise ausge-

führte Rohbau verfügt über eine 

Gesamtfläche von insgesamt 415 m² 

und ist bereits fertiggestellt. In dem 

Gebäude werden sich künftig der 

Eingangsbereich mit Drehkreuz und 

Kartenschranke, die zentralen Um-

kleidebereiche mit acht Kabinen, 

die WCs, jeweils drei Duschen, ein 

Kiosk, Sozialräume der Angestell-

ten, Technikräume und ein Raum für 

den Schwimmmeister einschließlich 

Notfallraum befinden. Bürgermei-

ster Sven Hause sagte: „Bisher wur-

den Aufträge in Höhe von 3,758 Mio. 

Euro vergeben für Planungen, Gut-

achten, Genehmigungen und Gewer-

ke. Davon wurden bisher 1,227 Mio. 

Euro in Rechnung gelegt und gezahlt. 

Das ist eine Stange Geld. Zur Zeit wer-

den die Badetechnik vorbereitet und 

Rohre, Filter sowie Pumpen bestellt. 

Die Gesamt investitionskosten gab der 

Bürgermeister mit insgesamt 4,151 

Mio. Euro an. Das bedeutet, dass noch 

rund 3,5 Mio. Euro eingesetzt werden 

müssen. Die Finanzierung ist durch 

Fördermittel des Bundes und Landes 

für die Beseitigung der Hochwasser-

schäden von 2013 gesichert. Die Ko-

sten waren im vergangenen Jahr um 

rund 716 000 Euro gestiegen.

Hauses Worten zufolge  beginnt der 

Edelstahlbeckenbauer mit der Fer-

tigung der Beckenteile. Die Fens-

ter und Außentüren sollen bis zum 

15. März eingebaut sein. Ab dem 

18. März starte der Einbau der 

Trennwände und anschließend die 

Rohinstallation für die Elektro- und 

Sanitäranlage. „Drei Wochen spä-

ter, also in der 15. Kalenderwoche, 

werden die Trockenbauwände ge-

schlossen, der Estrich verlegt und 

die Installation der Einbauteile be-

gonnen. Im März bzw. April werden 

die Fundamente für die Becken er-

richtet. Danach erfolgt der Einbau 

der Edelstahlbecken“, sagte Hause. 

Der erste Spatenstich für das neue 

Schwimmbad, das voraussichtlich 

schon im Juli dieses Jahres eröffnet 

werden soll, wenn alles weiterhin 

planmäßig läuft, war am 13. Au-

gust des vergangenen Jahres voll-

zogen worden.

Das neue Bad, dessen Grundstücks-

fläche von zirka 16 800 m² auf zirka 

12 500 m² reduziert wurde, erhält 

ein 25 x 11 Meter großes Schwim-

merbecken mit vier Bahnen und ei-

ner Wassertiefe von zwei bis 1,15 m 

sowie ein rund 76 m² großes Kin-

derplanschbecken mit einer Was-

sertiefe von 35 cm. Damit reduziert 

sich die Wasserfläche im Vergleich 

zum Vorgängerbad von 1 300 auf 

600 m². Der Bürgermeister lud die 

Gäste des Richtfestes schon jetzt zur 

feierlichen Inbetriebnahme ein. n

Bauleiter Robert Busch und Bürgermeister Sven Hause (links) vollzogen das Richtfest auf 
dem Dach des Sozialgebäudes des Schwimmbades.
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Text René Kiel

Bereits die 16-Jährigen dürfen am 26. Mai  ihre Stimme abgeben
Calbe. Am Sonntag, 26. Mai, finden 

in Sachsen-Anhalt nicht nur die Eu-

ropawahlen, sondern auch Kommu-

nalwahlen statt. Das heißt, die wahl-

berechtigten Calbenser können an 

diesem Tag auch ihre Vertreter für 

den neuen Kreistag des Salzland-

kreises sowie für den Stadtrat und die 

Ortschaftsräte Schwarz und Trabitz 

an der Wahlurne bestimmen. Wahl-

berechtigt sind dieses Mal auch Ju-

gendliche im Alter ab 16 Jahren. Der 

Wahlausschuss der Stadt Calbe (Saale) 

hat in seiner Sitzung am 26. März be-

schlossen, die aufgeführten Wahlvor-

schläge zuzulassen. n

1. Wahl der Gemeindevertretung (Stadtrat) der Stadt Calbe (Saale)
1.  Christlich Demokratische  

Union (CDU)  
mit neun Wahlbewerbern: 
Berlin, Alexander;
Sieche, Alexander;
Dr. Hamm, Georg;
Wolfram, Daniel;
Miethner, Andreas;
Mollwitz, Georg;
Pildner, Christel;
Wilhelm, Frank;
Langoff, Dominik.

2.  Alternative für Deutschland 
(AfD)  
mit drei Wahlbewerbern:
Beckmann, Michael;
Rausch, Marie-Christin;
Beckmann, Sabine.

3.  DIE LINKE (DIE LINKE)  
mit vier Wahlbewerbern:
Behlau, Christian;
Lorenz, Kerstin;
Schneidewind, Andreas;
Stolze, Erhard.

4.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)  
mit fünf Wahlbewerbern: 
Kannegießer, Mario;
Clemens, Marion;
Grimm, Manfred;
Deus, Evelyn;
Mank, Stefan.

6.  Freie Demokratische Partei 
Deutschland (FDP)  
mit drei Wahlbewerbern: 
Müller, Peter;
Hammermann, Jessica;
Cuno, Manfred. 

18.  Alternative Liste Calbe (ALC) 
mit zehn Wahlbewerbern: 
Hause, Sven;
Göhr, Torsten;
Schleußner, Julia;
Wurbs, Ulrich;
Rätzel, Nils;
Kaina, Michael;
Berner, Simon;
Recklebe, Kerstin;
Adam, Jens;
Kruse, Jens.

23.  Freie Wählergemeinschaft 
Calbe (FWG-Calbe)  
mit sechs Wahlbewerbern:
Denkert, Gerhard;
Neuling, Heiko;
Pfotenhauer, Werner;
Berger, Grit;
Maschke, Katja;
Käselitz, Antje.

2.  Wahl des  
Ortschaftsrates 
Schwarz

1.  Christlich Demokratische Union 
(CDU) mit einem Wahlbewerber: 
Lupkow, Annemarie.

4.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD) mit sechs 
Wahlbewerbern:
Grimm, Manfred;
Doll, Annemarie;
Deus, Evelyn;
Landschulze, Dirk;
Mittelstrass, Maria;
Nitzschke, Alina. 

26. Einzelbewerber:
Pfotenhauer, Werner.

3.  Wahl des  
Ortschaftsrates  
Trabitz

26.  Freie Wählergemeinschaft 
„Trabitz“ (F.W. „Trabitz“)  
mit fünf Wahlbewerbern:
Schmidt, Waltraud;
Eisfeld, Enrico;
Kaufhold, Frank;
Strötker, Eckhard;
Malzahn, Angelique.

4. Wahl des Kreistages des Salzlandkreises
Der Kreiswahlausschuss hat für 
die Wahl des neuen Kreistages in 
dem für die Stadt Calbe zuständi-
gen Wahlbereich 5 folgende Be-
werber zugelassen: 

1.  Christlich Demokratische  
Union (CDU): 
Miethner, Andreas; 
Sieche, Alexander; 
Dr. Ahrend, Frank;
Henschel, Eckhard;
Berlin, Alexander;
Fabian, Frank;
Dr. Hamm, Georg;
Jurzig, Janine;
Dr. Weinert, Jörn; 
Hardtke, Daniel;
Jäger, Christoph.

Wahlvorschlag 2 
Alternative für Deutschland (AfD): 
Beckmann, Michael.

Wahlvorschlag 3 
DIE LINKE (DIE LINKE):
Behlau, Christian;
Recklebe, Jule;
Lorenz, Kerstin;
Behm, Alexander; 
Schneidewind, Andreas;
Kempa, Willi. 

Wahlvorschlag 4 
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD): 
Nimmich, Bernd;
Dr. Lewy, Horst Hanno;
Wedekind, Frank; 
Jeromin-Sandau, Christine;
Wohlrab, Andreas; 
Döring, Roland;
Strube, Maik Michael;
Behm, Steffen.

Wahlvorschlag 5 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE):
Röseler, Jutta;
Einecke, Adrian.

Wahlvorschlag 6 
Freie Demokratische Partei (FDP):
Brehmer Susanne; 
Müller, Peter;
Markgraf, Jana;
Hayer, Julian;
Amelang, Philipp Alexander; 
Dittrich, Michaela. 

Wahlvorschlag 18 
Wählergruppe „Alternative Liste 
Calbe“ (ALC):
Hause, Sven;
Tobiasch, Jan;
Göhr, Torsten;
Adam, Jens.

Wahlvorschlag 19 
Wählergemeinschaft Elbe-Saale-
Winkel (WG E-S-W): 
Trappe, Dirk;
Gutsche, Andreas;
Falcke, Michael;
Langoff, Norbert;
Grafe, Steffen;
Meiling, Hagen.

Aufruf zum Frühjahrsputz 
Calbe. Die Stadt Calbe beteili-
gt sich am Frühjahrsputz 2019 im 
Salzlandkreis. „Wir haben zusam-
men mit dem AWO-Kreisverband 
Salzland e. V., der GESAS/BQI mbH 
und mit finanzieller Unterstützung 
aus dem Bundesprogramm ,Demo-
kratie leben‘, ein ganzes Paket für 
die Stadt Calbe und den Ortsteil 
Schwarz geschnürt“, sagte Bürger-

meister Sven Hause. Dabei sollen 
am 12. April vormittags zwischen 
9–12 Uhr die Bereiche Marktplatz, 
Spielplatz Grüne Lunge, Alter 
Friedhof, Weg zum Fasanengrund 
(Barbyer Str.) sowie Schwarz im Fo-
kus stehen.  Geplant sind die Reini-
gung der Grünflächen, Entfernung 
von Unrat sowie kleinere Bepflan-
zungen. 

Nachmittags ist dann zwischen  
13–16 Uhr ein Großeinsatz in der 
kleinen Parkanlage vor der Laden-
zeile Lessing-Str. 4 geplant. Der 
Bürgermeister ruft alle Bürger zur 
aktiven Teilnahme auf. Interessen-
ten werden gebeten, sich bis zum 
2. April telefonisch (039291-563), per  
E-Mail sekretariat@calbe.de oder di-
rekt im Rathaus zu melden.
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Nach 40 Jahren juristischer Tätigkeit ist die Zeit  
gekommen, sich auch anderen Dingen zuzuwenden.

Meiner Mandatschaft danke ich für das uns gezeigte 
Vertrauen. Bei Bedarf wird zukünftig Frau Rechts-
anwältin A. Ulrich, Calbe/S. rechtlichen Beistand 
leisten.

Rechtsanwalt H.-J. Röhrig 
und Mitarbeiterin A. Feickert

Calbe/Saale, März 2019

Hallo Leute,

Text und Foto von Sarah Schöne

MÖBELHOF CALBE  e.K.
Inhaber A. Politz

Magdeburger Straße 40 · 39240 Calbe (Saale) - gegenüber Lidl
Tel. 039291/497618  ·  Funk 0151/19317651

www.möbelhof-calbe.de  ·  ap_moebelmontagen@t-online.de

 Einbauküchen und Elektrogeräte
  Verkauf und Verlegen von Auslegware  

und anderen Fußbodenbelägen
  Verkauf und Einbau von Fenstern,  

Türen, Tore und Rollläden
  Trocken- u. Innenausbau, Maler-, 

und Reparaturarbeiten u. v. m.

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern frohe Ostern.

nun ist es wie-
der soweit, Os-
tern steht vor 

der Tür und alle freuen sich auf 
das schönste Fest neben Weih-
nachten und dem eigenen Ge-
burtstag. Dann heißt es wieder, 
Eier in den verschiedensten Far-
ben färben, bemalen oder be-
kleben, bis es einem gefällt. 
Natürlich machen das heute 
hauptsächlich nur noch die etwas 
kleineren, aber diese Tradition 
sollte man doch alle Jahre wieder 
beibehalten und nicht aus den 
Augen verlieren. Der ganze All-
tagsstress sollte einem das nicht 
vergessen lassen. Denn wie sehr 
hat man sich in jungen Jahren auf 
den Osterhasen gefreut, der eine 
Kleinigkeit in den Garten und bei 
den Großeltern bereitlegte. Die 
ersten Blumen fangen wieder an 
zu blühen, die warmen Sonnen-
strahlen bahnen sich ihren Weg 
durch die immer noch vorhan-
denen Schneewolken. Ob jung 

oder alt, Ostern wird gerne gefei-
ert, da man anderen nicht nur ein 
kleines Lächeln ins Gesicht zau-
bern kann, sondern auch selbst 
die ganze Familie wieder an 
einem Tisch versammelt findet. 
Man verbringt schöne Stunden 
am Osterfeuer und sieht Bekann-
te nach einigen Monaten wie-
der, wofür sonst nie die Zeit da 
war, um sich mal wieder über die 
neuesten Gegebenheiten zu un-
terhalten oder alte Klassenkame-
raden zu treffen und zu fragen, 
wie es ihnen in der letzten Zeit so 
ergangen ist. Ostern ist eine Zeit 
des Miteinanders und der Tra-
ditionen. Dennoch ist leider aus 
den ehemals christlichen Feierta-
gen ein Konsumfest geworden, 
bei dem man mehr und hochwer-
tigere Sachen verschenken muss, 
damit wenigstens noch ein biss-
chen Freude aufkommt. 
Dabei sollte es doch ein Fest der 
Familie sein. Es ist aber auch die 
Zeit, in der die ersten Blumen an-

fangen zu blühen, die Vögel zwit-
schern und es langsam wieder et-
was wärmer wird. Euch ist doch 
auch bekannt, dass eure Eltern 
bereits beim Gedanken an Ostern 
in puren Stress verfallen. Gerade 
so etwas sollte doch aber nicht im 

Vordergrund dieses Festes stehen.
Ich wünsche euch allen Frohe Os-
tern und paar schöne Feiertage 
mit eurer Familie und hoffe, dass 
ihr die schönen Stunden gemein-
sam genießen könnt.

Eure Sarah

Text und Fotos Hans-Eberhardt Gorges

Osterdekorationen für zu Hause
Calbe. Die Frauen der Kreativ-
gruppe der Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität trafen sich An-
fang März nun bereits zum drit-
ten Mal in diesem Jahr. Diesmal 
stand Schmückendes für Ostern 

für zu Hause, für die Enkelkinder 
und Freunde auf dem Programm. 
Großen Anklang fand das Bas-
teln von Osterhasen zur Aufnah-
me kleiner Geschenke und Süßig-
keiten. Viel Spaß machten lustige 
Osterhasen aus Pfeifenreinigern 
sowie kleine und große Hühn-
chenanhänger aus halben Styro-
poreiern. In dieser Hinsicht lassen 
sich die Frauen der Kreativ-Grup-
pe der Volkssolidarität und ihre 
Leiterin Annemarie Dörfel immer 
wieder passend zur Jahreszeit et-
was einfallen. 
Im Übrigen besteht die Kreativ-
gruppe inzwischen seit 25 Jahren.
In dieser Zeit wurde so manche 

Am großen Basteltische entstanden schon viele kreative Produkte.

schöne Arbeit von ihnen ange-
fertigt. Da das Osterfest in Kür-

ze ansteht, kommen diese Über-
raschungen gerade recht. nEin Überblick über die fertigen Osterartikel.
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Gesucht: Was holte man in Calbe am Ostermorgen?

Auflösung März 2019: Gesucht wurde LAMPENGASSE.

Rätsel-Ecke von Hans-Eberhardt Gorges
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Text und Foto Dr. med. Ziegeler

Tagfalter unserer Region
Der Malvendickkopffalter (Carcharodus alceae)

Calbe. Dieser kleine und plump 
gestaltete, unscheinbare Dick-
kopffalter bevorzugt für sei-
nen Lebensraum offene 
Landschaftsformationen wie 
Ödlandflächen, breite natür-
liche Feldgehölz- und Wald-
säume sowie aufgelassene 
vegetationsarme Sand- und 
Kiesgruben. In diesen Kleinst-
biotopen sind die wendigen, 
schnell fliegenden Einzelfalter 
vor allem an klimatisch gün-
stigen Tagen in den späten, 
warmen, sonnigen Vormittags-
stunden bei der Nektarsuche 
in zwei Generationen nachzu-
weisen. Die Artbestimmung 
gestaltet sich aber im allge-
meinen schwierig, denn die 
Fluggeschwindigkeit und die 
marmorierte Flügelfärbung 
lassen eine Arterkennung oder 
gar Artwahrnehmung kaum 
zu. Die langjährigen Beobach-
tungsergebnisse ergaben zu-
sätzlichen Hinweis auf ein jahr-
weises Artausbleiben, sodass 
ein mögliches Binnenwander-
verhalten vorliegen könnte.
Die Falterfarbe der gesam-
ten Flügeloberseite stellt sich 
 fleckig, braungrauschattiert 
mit eingestreuten weißfar-
bigen Makel dar.
Die scheuen Falter fliegen 
dicht über der regional domi-
nanten Blühflora zur Nektar-
aufnahme und sind dann, in 
einer kurzzeitigen Flugruhe-
pause bei vorsichtiger Annä-

herung, einer Artbestimmung 
zugänglich. Auch die Raupen 
leben einzeln, überwiegend in 
zusammengesponnenen Mal-
venblättern, die wiederum die 
Futtergrundlage der Raupen 
bilden. Die Raupen selbst besit-
zen eine dunkelgraue Grund-
farbe mit einem gelben Na-
ckenfleck und schwarzen Kopf.
Die Bestandsentwicklung ist 
bei Einzelfaltervorkommen 
und möglichem Wanderfal-
terverhalten äußerst schwierig 
einzuschätzen.
Jedoch die moderne Landwirt-
schaft mit überwiegend inten-
siv bewirtschafteten Monokul-
turen, unter der Mitnahme von 
Feldstrich und Waldsäumen, 
der Verlust von Ödlandgebie-
ten, führen unabdingbar zur 
Bestandsrückentwicklung bis 
zum Ausbleiben der Art in un-
serer Region. n

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN
Holzfällung, Baumpflege, Obst
baumschnitt, Wurzelbeseitigung;
Angebote kostenfrei. 

Mobil 0171/5219843 oder 
Tel. 039297/287497.

Malvendickkopffalter auf dem 
Wartenberg.

2-Raum-Dachgeschosswohnung 
ab 1. Juni in Calbe zu vermieten, 
58 m², voll saniert, Kaltmiete 

270,- Euro, Kaution 2 Kaltmieten.
Tel. 0931/74028.

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN
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Ein ortsansässiges Unternehmen mit über 80-jähriger Berufserfahrung.

arlstedt estattungen
Inh. Silke Karlstedt

39240 Calbe (Saale) · Schloßstraße 43b

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Tag und Nacht 039291/22 82
Bei Störungsfällen wählen Sie bitte:

0172/39 04 822

www.bestattungsinstitutkarlstedt.jimdo.com

Text und Foto Thomas Linßner

Die „Flinken Nadeln“ wirdmen sich einmal im Monat der Handarbeit. 

Die „Flinken Nadeln“ von Barby
Barby. Ein gutes Dutzend Frauen 
treffen sich einmal im Monat im 
Hinterstübchen von Anke Dörings 
Raumausstattergeschäft in Barbys 
Pömmelter Straße. Die muntere Ge-
meinschaft heißt „Flinke Nadeln“. 
Seit fast sieben Jahren wird dort 
gestrickt, gehäkelt und gebas telt. 
Und: Wer hätte das gedacht – bei 
den „Flinken Nadeln“ kann man 
auch ein bisschen japanisch lernen. 
Zum Beispiel, wenn die Herkunft 
des Wortes Amigurumi ergründet 
werden soll. Das ist eine Zusammen-
setzung der beiden japanischen 
Verben amu (dt. Stricken) und ku-
rumu (dt. einhüllen, verpacken). 
Aber, was sind – um alles in der 
Welt – Amigurumis?
Heike Keller lächelt nachsichtig, 
hat sie diese Frage doch schon oft 
gehört. „Das sind Figuren, die ge-
strickt oder gehäkelt werden. Die 
kleinen Dinger eignen sich perfekt 
zum Verschenken an kleine Kinder, 
zum Sammeln oder zum Beispiel 
auch als Schlüsselanhänger.“ Und in 
der Tat: Man sieht es an ihren neu-
esten Kreationen, die sie auf den 
Tisch gelegt hat. Darunter ist ein 
knallrotes Teufelchen mit weißen 
Hörnern und weißer Badehose. Es 
hat die Arme nach vorne gestreckt, 
als möchte es sein Gegenüber um-
armen. Es ist ein freundliches Me-
phistolein, dem Heike  Keller mit  
flinker Nadel auf die Welt gehol-
fen hat.
Daneben liegt ein ebenso sympa-
thisches Gespenst, das man lieb 
haben muss. Was in der Natur der 
Sache liegt: Denn in der Regel ent-
sprechen die Amigurumifiguren 
dem Kindchenschema. Sie werden 
hauptsächlich aus Garn gemacht, 
wobei oftmals in Spiralen und Run-
den gehäkelt oder gestrickt wird. 
Die kleinen Puppen können mit 

leichtem Material wie Watte, Pup-
penfüllwolle oder Polysterolflo-
cken gefüllt werden. „Ich habe für 
den Teufel etwa 30 Stunden ge-
braucht“, gesteht Heike Keller, die 
bei den Amigurumis eine hohe Fer-
tigkeit erworben hat.
Die Räume stellt Anke Döring zur 
Verfügung. „Hier macht jeder 
seins“, lächelt sie. Wer will, kann 
Wolle & Co. bei ihr bestellen. Im 
„Kollektiv“ inspirieren sich die Da-
men gegenseitig, die aus Barby, 
Calbe, Schönebeck und Rosenburg 
kommen.
„Natürlich tauscht man sich über 
Neuigkeiten aus“, sagt Brigitte 
Märzdorf, die nur ein paar Stra-
ßen weiter wohnt. Aber „böse ge-
tratscht“ werde nicht. Dennoch 
kann man davon ausgehen, dass 
die „Flinken Nadeln“ gut über das 
Stadtgeschehen informiert sind. 
Vera Achtzehn ist mit 80 Lenzen 
die Älteste. Sie ist gerade dabei, ein 
Dreieckstuch zu häkeln. Die  Wolle-
farben verlaufen von Cremeweiß 
beinahe fließend über Anthra-
zit nach Schwarz. Frau Achtzehn 
kann sich noch an Zeiten erinnern, 
wo sich dererlei ästhetische Din-
ge kompromisslos den praktischen 
unterordnen mussten. „Wir haben 
nach dem Krieg Maizena-Säcke 
aufgerebbelt, um Strümpfe daraus 
zu stricken.“ Der „Wolle-Ersatz“ 
sei zwar von großer Haltbarkeit 
gewesen, habe aber einen Nach-
teil gehabt. „Was meinen Sie, wie 
die Dinger gekratzt haben“, lächelt 
die 80-Jährige. Es war die Zeit, als 
man in Ermangelung handelsüb-
licher Wolle alte Pullover & Co. auf-
trennte, um dann die Wolle neu zu 
verstricken.
Die Leidenschaft einiger Damen 
geht im Hause Döring so weit, dass 
sie sogar Fachmessen besuchen. n
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Text und Repro Dieter Horst Steinmetz

Wissen ist Macht – Calbe und seine 
Schulen (Teil 2)

Calbe. Einige der älteren Lese-
rinnen und Leser erinnern sich 
vielleicht daran, dass die Kinder 
in unserer Gegend vor 1941 kurz 
nach Ostern und nicht im Septem-
ber nach den Sommerferien ein-
geschult wurden. Die uralte Tra-
dition der Oster-Einschulung, die 
auch unsere Groß- und Urgroß-
eltern erlebten, wurde von den 
Nationalsozialisten 1941 ausge-
hebelt, um den Schuljahresbe-
ginn im ganzen Deutschen Reich 
zu vereinheitlichen. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg wurde diese 
Regelung aus der NS-Zeit in den 
Westzonen (bis auf Bayern) wie-
der rückgängig gemacht, und die  
Oster-Einschulung begann im 
größten Teil Westdeutschlands 
wieder, allerdings nur bis 1966. 
Die Ostzone (später DDR) blieb 
seit 1945 mit der Einschulung und 
dem Schuljahresbeginn bei dem 
1. September.
Doch zurück zum Jahrhunderte 
alten Brauch der Einschulung zu  
Ostern. 
Ein beliebter Schulritus der La-
teinschüler war es, zu Ehren des 

Schutzpatrons der Schüler und 
Lehrer, des Heiligen Gregor des 
Großen, „Gregorius-Feste“ zu fei-
ern. Papst Gregor I. (540–604) galt 
als „Kirchenvater“ und Patron der 
Musiker, Gelehrten, Lehrer, Stu-
denten und Schüler. An diesem 
Tag holten die Lehrer und grö-
ßeren Schüler aller Lateinschu-
len, auch der in Calbe, die kleinen 
Jungen, die eingeschult werden 
sollten und die man ABC-Schüt-
zen nannte, von ihren Elternhäu-
sern ab und trugen sie feierlich 
auf den Schultern in die Schule, 
wo der große Unterrichtsraum 
mit den eingesammelten Eltern-
gaben – vorwiegend Naschereien 
und sons tige Süßigkeiten – ausge-
stattet war. Bei Musik, Tanz – aller-
dings ohne Mädchen, die bis zur 
Reformation keine städtischen 
Schulen besuchen durften – und 
dem Verzehr von Kuchen und 
Naschwerk verwöhnte man die 
Kleinen so richtig, um ihnen die 
kommende Schulzeit schmackhaft 
zu machen.
Der Tag des Heiligen Gregor war 
der 12. März, den man schon als 

Vorboten des Frühlings ansah. 
Später wurde die Einschulung 
auf das zeitlich naheliegende und 
kirchlich noch wichtigere Aufer-
stehungsfest Jesu Christi, also auf 
das wandernde Osterfest gelegt. 
Die Oster- beziehungsweise Zu-
ckertüten, welche die heutigen 
ABC-Schützen auch im September 

bekommen, gehen tatsächlich auf 
das mittelalterliche und frühneu-
zeitliche Gregorius-Fest zurück. Bis 
heute wird in verschiedenen Ge-
genden Deutschlands das Grego-
rius-Fest gefeiert, wie man im In-
ternet leicht nachprüfen kann. Die 
Abbildung zeigt ein solches Fest 
im 19. Jahrhundert. n

39240 Calbe | Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6
Tel.: 039291 / 51 190

E-Mail: info@pd-koschmieder-calbe.de
www.seniorenpflege-tannenhof.de

n  Tagespflege
n  Häusliche Krankenpflege
n  Pflege bei Pflegebedürftigkeit
n  Palliativversorgung
n  Pflegeberatung
n  Hauswirtschaft
n  Essen auf Rädern

Häuslicher Pflegedienst
Koschmieder GmbH

Allen Kunden und Geschäftspartnern  
Frohe Osterfeiertage.

Gregorius-Festumzug
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Osterbastelei

    Frohe Ostern

Fienchens „buntes“ Osterkörb-
chen für euch liebe Kinder!

Berta das Osterschäfchen

Für Berta das lustige Schäfchen 
braucht ihr nur einen weißen 
Pappteller, Watte, schwarzes und 
weißes Tonpapier, Klebstoff und 
eine Schere.
•  Zieht unterschiedlich große 

Stücke von der Watte ab, drückt 
und rollt sie zu Wattekugeln!

•  Klebt diese dicht nebeneinan-
der auf den Pappteller!

•  Malt jetzt Kopf, Beine, Augen 
und Pupillen auf das Tonpapier 
und schneidet alle Teile aus!

•  Klebt nun die Beine an und den 
Kopf auf den Teller-Wattebauch 
(siehe Foto)!

Sicherlich findet ihr den perfekten 
Platz für die fröhliche Berta.

Hasenjagd
Dieses Spiel könnt ihr prima am 
Ostersonntag nach der großen Ei-
ersuche spielen. Die ganze Fami-
lie kann mitspielen. Ihr braucht 
einen flachen, großen Kuchentel-
ler, einen Schokohasen und klei-
ne, bunte Schokoladeneier. Jeder 
Mitspieler bekommt eine andere 
Farbe. Werft nun nacheinander 
(aus gleicher Entfernung) die Eier 
so auf den Teller, das sie mög-
lichst nahe am Hasen liegen blei-
ben. Wer am genausten zielt, be-
kommt den Hasen. Eine weitere 
Spielvariante ist, den Hasen so zu 
treffen, das er umfällt. Fröhliches 
Schokohasenessen!

Ein starkes Eierexperiment
Nicht nur du, auch deine Fami-
lie wird staunen, wenn du es vor-

führst. Du benötigst nur 4 halbe 
Eierschalen und mehrere Bücher 
dafür. Brich die Eierschalenränder 
so, dass sie möglichst glatt sind 
(siehe Foto). Platziere die Scha-
len mit dem Rand nach unten auf 
den Tisch. Lege nun vorsichtig 
nach und nach die Bücher darauf. 
Wie viele Bücher kannst du über-
einander schichten, ehe die Scha-
len zerbrechen? Gebt am besten 
schon vor dem Experiment alle ei-
nen Tipp ab. Schreibt Namen und 
geschätzte Bücheranzahl auf ei-
nen Zettel und vergleicht nach 
dem Experiment. Wer richtig ge-
tippt hat oder ganz nah dran war, 
bekommt natürlich einen Preis 
und viel Applaus.

Der Eierschalenminigarten
Ihr braucht Hühnereier, Klorol-
len, farbiges Tonpapier, Federn, 
Bänder, Weidenkätzchen usw., 
Klebstoff, Schere, Watte sowie 

Kressesamen. Die Eier dürfen nur 
oben eine Öffnung von 2-4 cm 
haben. Säubert die entleerten 
Eier und lasst sie trocknen. Bas-
telt in der Zwischenzeit Sockel 
aus Tonpapier als Eierständer. Be-
malt oder beklebt sie nach eige-
nen Ideen. Nun könnt ihr die Eier 
in Osterhasen, Hühnchen, lustige 
Gesichter oder bunte Töpfchen 
verwandeln. Lasst der Fantasie 
freien Lauf. Klebt die Eier auf die 
 Sockel, steckt etwas Watte hinein 
und streut Kressesamen darauf. 
Befeuchtet sie täglich mit Was-
ser und stellt sie an einen war-
men, hellen Ort. Habt etwas Ge-
duld, dann wird’s im Minigarten 
grün. Kresse schmeckt übrigens 
lecker auf Butterbrot und ist sehr 
gesund.

Fröhliche Ostertage wünscht 
allen
Euer Fienchen!

Breite 13 / 14 · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (03 92 91) 7 34 70     Fax: (03 92 91) 7 10 44

Selbstschutz mit einer Einbruchmeldeanlage

• Angepasst an Ihr Sicherheitsbedürfnis
• Außenhaut-Sicherung
• Innenraum-Sicherung

Sicher in die Zukunft

Elektro-Partner
Calbe GmbH

Ausbildungsbetrieb seit 1995

Montag bis Freitag:  9.00 - 18.00 Uhr Wilhelm-Loewe-Str. 16
Samstag:          9.00 - 12.00 Uhr 39240 Calbe

Unseren Kunden 

     wünschen wir ein 

           frohes Osterfest!
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Sachsen-Anhalts Geschichte in spannenden Erzählungen und 
inhaltsreichen Illustrationen erleben. Das Geschenk für 

geschichtsinteressierte Menschen ab sofort in der 
 Heimatstube Calbe, Breitenstein & Picht (Büroausstattung 

& Papeterie, Inh. Christina Picht) und Lotto-König. 

Diese und weitere Titel auch online bestellbar: 
www.quadratartverlag.de

Straße der Romanik Nordroute:
Große Geschichte, stille Kirchen
Festeinband. 
40 Seiten • 16,0x16,0 cm • 7,90 € (D)
ISBN 978-3-942148-04-7

Straße der Romanik Südroute
Auf den Spuren der Ottonen
Festeinband. 
48 Seiten •  16,0x16,0 cm • 7,90 € (D)
ISBN 978-3-942148-03-0

„Straße der Romanik“ im Doppelpack

Die beiden Bände gibt es auch in einem repräsentativen 
Schuber – ein perfektes Geschenk!

F a s z i n a t i o n  M i t t e l a l t e r

Romanik
S T R A S S E  D E R

N O R D R O U T E

F a s z i n a t i o n  M i t t e l a l t e r

RomanikS T R A S S E  D E R

S Ü D R O U T E

Unser Geschenktipp zum Osterfest:

Text Simon A. Kanis, Foto Achim Wenck

Blühende Stadt
Calbe. Angelehnt an einen Artikel 
aus dem letzten Jahr folgt nun 
auch für 2019 der Aufruf, in Cal-
be und Umgebung gemeinsam 
den Bestand an heimischen Blü-
tenpflanzen zu fördern. Von far-
benfrohen Wiesen und Weges-
rändern profitiert nicht nur das 
Stadtbild, sondern ebenso die 
nach wie vor in ihrer Zahl zurück-
gehenden Insekten wie Bienen, 
Schmetterlinge und Co.. Die wohl 
einfachste Methode zur Förde-
rung abwechslungsreicher Gärten 
und Grünflächen ist das Anlegen 
von Blühstreifen (siehe Foto). Statt 
gesamte Rasenflächen in  „grüne 
Wüsten” umzuwandeln, können 
beim Mähen ausgewählte Be-
reiche (z. B. unter Bäumen oder 

am Wiesenrand) stehen gelassen 
werden. So bleibt zumindest ein 
Teil der wichtigen Nahrungsquel-
len erhalten.
Darüber hinaus sind natürlich 
auch abwechslungsreiche Blu-
menbeete sowie blühende Bäu-
me und Sträucher von großer Be-
deutung. Welche Pflanzen sich 
besonders gut eignen, kann mitt-
lerweile auf zahlreichen Internet-
seiten und im lokalen Blumenhan-
del in Erfahrung gebracht werden. 
Schnell wird sich zeigen: Bereits 
mit geringem Aufwand können 
neue Inseln des Lebens entstehen. 
Ein weiterer positiver Aspekt da-
bei: Auch der Osterhase freut sich, 
denn je bunter die Wiesen, desto 
mehr Verstecke bieten sich. n

+ + AFTERSHOW
PARTY

Text und Foto Uwe Klamm

Man müsste Klavierspielen können
Calbe. Diese Textzeile eines be-
kannten Schlagers hat aktuell für 
den Heimatverein eine besonde-
re Bedeutung. Seit Ende Januar 
2019 ist der Verein Besitzer eines 
Klavieres. Dieses bekam er von 
Frau Renate Maier geschenkt. Sie 
besaß das Musikinstrument fast 
45 Jahre, seit 1974. In dem Jahr 
erwarb sie mit ihrem 
damaligen Mann das 
Klavier, mit welchem 
viele Jahrzehnte zu-
vor die Gäste im Café 
Pflugmacher unterhal-
ten wurden. Vielleicht 
erinnert sich der eine 
oder andere noch an 
das gute Stück. 
Gefertigt wurde es in 
der Klavierwerkstatt 
der „Gebrüder Zim-
mermann“ in Leipzig, 
nach unseren Recher-
chen möglicherweise 
zwischen 1920/1930. 

Nach einer intensiven Reini-
gung unsererseits müsste es noch 
stimmseitig überprüft werden. 
Für den Verein eine ganz neue 
Herausforderung. 
An dieser Stelle möchten wir 
noch einmal bei Renate Maier 
herzlich Danke sagen! n

Renate Maier gibt eine Kostprobe.
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Seit 1991 sind wir mit unseren Mitarbeitern in  
kommunalen, industriellen und privaten Bereichen tätig.

39240 Calbe (Saale) • Magazinstraße 10   

 03 92 91 / 4 19 86 • Fax 03 92 91 / 7 13 60     

Naumann & Partner
Straßenbau GmbH Calbe

Unser Leistungsangebot 

❏  Erdarbeiten        

❏  Pflasterarbeiten aller Art 

❏  Setzen von Trockenmauern        

❏  Erstellung von Treppenanlagen

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 

www.naumann-partner.de

Wir wünschen unseren 
werten Kunden sowie 
allen Geschäftspartnern 
frohe Osterfeiertage.

Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister

39240 Calbe (S.) • Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
e-Mail: Hei-Sa-ServiceBerndKriener@t-online.de

Unserer werten
Kundschaft
wünsche ich ein
frohes Osterfest.

Text und Foto Uwe Klamm

Jahresabschluss mit Bollwurst
Calbe. Nachdem vom Vorstand 
des Heimatvereins Calbe be-
schlossen wurde, das „Traditio-
nelle Bollwurstessen“, welches 
2018 zum 40. Mal gefeiert wur-
de, in dieser Form nicht mehr 
zu organisieren, war guter Rat 
teuer. Man einigte sich auf eine 
neue Veranstaltungsform, die aus 
2 Teilen bestehen sollte. So fand 
am 01.03.2019 in der Gaststätte 
„Akropolis“ zum ersten Mal eine 
Jahreshauptversammlung mit 
Bollwurstschmauss statt. Der erste 
Teil war gekennzeichnet vom Tä-
tigkeitsbericht des Vorsitzenden, 
dem Kassenbericht des Schatz-
meisters, Bericht der Prüfer und 
der aktuellen Jahresplanung von 

Vereinsaktivitäten. Anhand von 
Fotos ließ der Vorsitzende das 46. 
Vereinsjahr Revue passieren. Ne-
ben Ausstellungen waren acht 
Vorträge organisiert worden, 
zwei gesellige Veranstaltungen 
und zwei Exkursionen. Beson-
ders die Exkursion ins Bernbur-
ger Land zu sechs Großsteingrä-
bern, die vor Ort erklärt wurden, 
fand nachhaltige Anerkennung. 
Zum Rolandfest war der Verein 
letztmalig mit einer Hütte dabei, 
denn eine zunehmende Überalte-
rung der Mitglieder lässt solche 
Aktionen zukünftig nicht mehr 
zu. Dafür war zum Bollenfest die 
Heimatstube ganztägig geöffnet. 
Apropos Heimatstube, das Jahr 

2018 verzeichnete 1151 Besu-
cher, davon zahlreiche Kinder 
und Schüler zu den Ferienspielen 
und über die Weihnachtsfeier-
tage. Kritisch bemerkt wurde die 
Tatsache, dass es 2018 nicht ge-
lungen war, eine Zuweisung einer 
1-Euro-Kraft durch das Jobcenter 
des Salzlandkreises zu erwirken.
Im zweiten Teil des Abends wur-
de „Calbenser Bollwurst“ kon-
sumiert, dazu gab es, wie sonst 
auch, humorvolle Einlagen von 
und mit Vereinsfreund Reinhard 
Hädecke. Nebenbei bemerkt wird 
2019 ein weiteres Heimatbuch von 
R.  Hädecke erscheinen. Man darf 
gespannt sein. Dem Vereinsfreund 
D. Steinmetz wurde an diesem 

Abend von Vfrd.  Michael Zähle, 
in seiner Eigenschaft als Mitglied 
des Reservistenverbandes Sachsen-
Anhalt, ein Geschenk überreicht. 
 Steinmetz hatte anlässlich des 
letzten Volkstrauertags in Trabitz 
die Gedenkrede gehalten. 
Am Ende des Abends waren alle 
Teilnehmer mit der neuen Veran-
staltungsform recht zufrieden. n

Ein Dankeschön an D. Steinmetz für das 
Engagement.

Suchen ab sofort 
zuverlässigen, verantwortungsbewußten 

Austräger für das Calbenser Blatt. 

Bitte melden Sie sich im Grafischen Centrum Cuno, 

Gewerbering West 27, Tel. 039291/428-0.

Großtausch für Sammler und Ordensliebhaber am 11.05.2019
Schönebeck. Am Samstag, dem 11. Mai 2019, findet in 39221 Eggersdorf, im 
Sport- und Freizeitzentrum, Bahnhofstraße 8, von 9 –15 Uhr der 59. Groß-
tausch der Landesgruppe Sachsen-Anhalt der Deutschen Gesellschaft für Or-
denskunde e. V. statt. In dieser Veranstaltung werden Hinweise zum Aufbau 
einer Sammlung gegeben. Auszeichnungen, militärhistorische Uniformen, 
Helme, Münzen, Medaillen, Postkarten und Literatur werden ausgestellt, ge-
tauscht und angeboten. Schusswaffen jeglicher Art sind nicht zugelassen! 

Der Eintritt für Gäste ist frei. Info unter Tel. (03928) 403267. Reinhard Banse
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Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz

Fröhliche Ostern!
Calbe. Es geht ein Weckruf durch 
die Landschaft: Vögel stimmen 
sich gut hörbar ein auf Frühlings-
gefühle und Nestbau, Menschen 
wagen schon mal eine Kaffeepau-
se im Freien, Motorräder röhren in 
der Landschaft und das Leben wird 
bunter, denn die Pflanzen zeigen 
Farbe. Die richtige Zeit, um mit 
der ersten Tagundnachtgleiche vor 
dem Sommer den kalendarischen 
Frühlingsbeginn auf der Nordhalb-
kugel am 20. März auch in diesem 
Jahr wieder zu feiern. Der Name 
Ostern leitet sich von ‚Ostara‘ für 
Osten und ‚Eostre‘ bzw. ‚Eostrae‘, 
auch als germanische Göttin der 
Morgenröte, des Frühlings und 
der Fruchtbarkeit bezeichnet, ab. 
Schon in heidnischer Zeit wurde 
das Erwachen der Natur und damit 
das Leben gefeiert. Ei und Hase 
sind Symbole für neues Leben und 
Wiedergeburt.
Frühlingsfeste werden in dieser 
Zeit in etlichen Religionen gefei-
ert. Im Iran wird Nouruz am 20. 
oder 21. März begangen und Holi, 
das hinduistische Frühlingsfest 
fällt auf den ersten Vollmond-
tag im Februar oder März. In Chi-
na wird über 15 Tage das Früh-

lings- und Neujahrsfest gefeiert. 
Es beginnt mit dem Tag des Neu-
mondes, der zwischen den 21. Ja-
nuar und 21. Februar fällt.
Am Ostersonntag, dem höchsten 
Fest ihres Kirchenjahres, feiern 
Christen die Auferstehung von Je-
sus Christus, dem Sohn Gottes. Um 
seinen Tod ranken sich viele My-
then. Er wurde, so erzählt es das 
Neue Testament, nach dem letzten 
Abendmahl mit seinen Jüngern 
am Gründonnerstag, am Karfrei-
tag (kara – althochdeutsch: Trau-
er, klagen, Kummer) gekreuzigt 
und ist am Ostersonntag von den 
Toten auferstanden. Am Oster-
montag sollen die Jünger die Be-
gegnung mit dem auferstandenen 
Jesus gefeiert haben. Daraus zieht 
die christliche Lehre den Glauben 
an ein Leben nach dem Tod. Ne-
ben Deutschland, Österreich und 
weiten Teilen der Schweiz, ist der 
Ostermontag u. a. auch in Austra-
lien, Belgien, Dänemark, Finnland, 
Frankreich, Indonesien, Italien, Ir-
land, Island, Teilen Kanadas, Kroa-
tien, Lettland und Luxemburg ein 
gesetzlicher Feiertag. Forscher aus 
Deutschland und den USA glau-
ben: Jesus starb am 3. April 33.

Die Tradition des Eierfärbens ist ur-
alt – die Menschen banden zur Fei-
er des Frühlings ein Blatt um die 
Eier und kochten sie im Zwiebel-
sud. Sie schenkten sich bunte und 
schön verzierte Eier zum Ostara-
Fest. Als die vierzigtägige Fasten-
zeit zwischen Aschermittwoch und 
dem Osterfest durch die christliche 
Religion eingeführt wurde, gab es 
Verbote dieses Osterbrauches. Die 
Menschen waren erfinderisch, ver-
steckten die Ostereier auf einem 
Feld und ließen ihre Anverwand-
ten suchen. So entstand vermutlich 
der Brauch der Ostereiersuche.
Es gibt viele Osterbräuche: das 
weit verbreitete Eiertrudeln, Ei-
ertitschen ist von Schweden über 
Deutschland bis in die Schweiz 
üblich, im Morgengrauen Oster-
wasser für die Schönheit holen, 
Osterschaukeln im Baltikum und 
Umzüge mit selbstgefertigten 
„Osterpalmen” in Polen. Weitere 
Bräuche: Klappern am Karfreitag 
statt Glockenläuten durch Kinder 
im Eichsfeld und in der Oberlau-
sitz, Kohlenschlagen in Nordthü-
ringen, Anfertigung von Pysan-
ki (beschriebene Ostereier) in der 
Ukraine und Millionen Russen 

bringen am Ostersonntag Oster-
brot, Wodka und andere Gaben in 
Feierlaune zu ihren Verstorbenen 
auf den Friedhof – die Lis te ließe 
sich noch beliebig fortsetzen.
Zum Abschluss drei Anregungen 
für einen interessanten „Osterspa-
ziergang“: 
Osterbauernmarkt am Sonntag 
vor Ostern (14.04.2019) auf dem 
Wasserschloss in Egeln mit 20 bäu-
erlichen Direktvermarktern und 
ihren leckeren Lebensmitteln, 
Vorführung alter Handwerkstech-
niken und Puppentheater für Kin-
der.
Ostermarkt am Ostersamstag 
(20.04.2019) in Osterburg im Kreis-
museum mit 20 Kunsthandwer-
kern, Bastelecken für Kinder und 
anderen Unterhaltungen. Oster-
wasser, Original Osterburger Or-
gelwein und andere Spezialitäten 
sorgen für das leibliche Wohl.
Und wer blühende Tulpenfelder 
sehen möchte, der braucht nicht 
nach Holland zu fahren – in Schwa-
neberg, Gemeinde Sülzetal bei Fir-
ma Degenhardt ist es möglich.
Fröhliche Ostern! n

W.-Loewe-Straße 20  |  39240 Calbe  |  Tel. 039291 / 46 96 31

Öffnungszeiten: 
Mo-Mi: 8 - 18 Uhr
Do:  8 - 20 Uhr
Fr:  8 - 18 Uhr
Sa:  8 - 12 Uhr

Meiner werten 
     Kundschaft 
         frohe Osterfeiertage!

Inh. Stefanie Steinkopf-Venzke

WIR BIETEN IHNEN:
•  Räderwechsel inkl. Prüfung  

der Räder auf Beschädigungen
• Rädereinlagerung
• Räder wuchten
• Felgenreinigung per Hand

Räderwechsel von O bis O!

zusätzlich 1 Samstag 
pro Monat 

(vorherige Terminab- sprache erwünscht)

HAUPTUNTERSUCHUNG FÄLLIG?
Unsere Termine

 Montag: 14.00 Uhr - 15.00 Uhr
 Dienstag: 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Mittwoch: 08.00 Uhr - 09.00 Uhr
 Donnerstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Das Team vom Autohaus Kretschmann 
wünscht Ihnen ein frohes Osterfest.

Autohaus Kretschmann
Gewerbering West 24
39240 Calbe

Service: service@ah-kretschmann.de 
Verkauf: verkauf@ah-kretschmann.de 
www.autohaus-kretschmann.seat.de

Tel.: 039291-4420
Fax: 039291-44244

TRANSPORTUNTERNEHMEN H.-G. MÜLLER

Transporte Nah und Fern
Hans-Georg Müller
Geschäftsführer

Magazinstraße 15 A · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (039291) 7 20 43 · Fax: (039291) 7 12 74
Funktel.: (0172) 2 89 90 77
assmann_mueller_spedition@t-online.de

Wir wünschen 
unseren Kunden 
ein frohes Osterfest!

26-jähriges Bestehen am 1. April 2019
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Handball-NEWS
Heimspiele: Alle Handballfans 
der TSG Calbe können sich im 
April und Mai auf die letzten 
Heimspiele in der Saison 2018/19 
freuen. Die TSG-Männer tref-
fen am 06.04., um 17.00 Uhr auf 
den SV Eiche 05 Biederitz und am 
04.05., um 17.00 Uhr auf den HSV 
Magdeburg. Die TSG-Frauen be-
streiten ihr letztes Heimspiel am 
27.04., um 16.00 Uhr gegen den 
SV Blau-Rot Coswig.

Pokal: Die TSG-Männer sind lei-
der im Landespokal-Halbfinale 
ausgeschieden. Die Rolandstäd-
ter unterlagen beim Ligakon-
kurrenten TuS Radis am Ende 
denkbar knapp mit 31:32 nach 
Verlängerung.  Im zweiten Halb-
finale setzte sich im Duell der bei-
den Verbandsligisten der HV Rot-

Weiß Staßfurt II mit 31:24 beim 
Landsberger HV durch.

Erfolg: Den ersten Titel der Saison 
2018/19 holte sich die weibliche 
C-Jugend. Die Mädchen um Trai-
nerin Marina Sroka sicherten sich 
souverän mit 24:0 Punkten und 
375:218 Toren den Bezirksmeis-
tertitel West.

Ziele: Auch zwei weitere Nach-
wuchsteams der TSG liegen noch 
gut im Medaillenrennen. Die 
weibliche D-Jugend hat in der Be-
zirksliga West die Bronzemedaille 
im Visier und die männliche D-Ju-
gend liefert sich in der Sachsen-
Anhalt-Liga einen Zweikampf mit 
dem SC Magdeburg um den Lan-
desmeistertitel. n

+++ HANDBALL TSG CALBE +++ I. A. GUNNAR LEHMANN +++ FOTO: VEREIN +++ 

Die weibliche C-Jugend der TSG-Handballabteilung wurde souveräner Bezirksmeister West. 
Das Team holte sich mit 12 Siegen aus 12 Spielen ohne Punktverlust den Meistertitel.

Text René Kiel, Foto Stadtverwaltung

Kameraden der Ortswehr Calbe retten bei 123 Einsätzen 22 Menschen
Calbe. „Das Jahr 2018 hatte es in 
sich“, stellte Calbes Ortswehrlei-
ter Lars Roschkowski auf der Jah-
reshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr fest. „Das 
Einsatzgeschehen forderte uns 
sehr stark. Nicht nur feuerwehr-
technisch, sondern auch feuer-
wehrführungsmäßig waren wir 
sehr gefordert. Gerade bei dem 
Großbrand an den Grizehener 
Teichen mussten über 100 Ein-
satzkräfte koordiniert werden“, 
fügte er hinzu.
Die Kameradinnen und Kame-
raden wurden zu insgesamt 123 
Einsätzen alarmiert. Daraus ergab 
sich eine Gesamteinsatzzeit von 
1679 Stunden und 50 Minuten. 
„Dies ist im Vergleich zu 2017 
eine Steigerung von 433 Stun-
den oder 35 Einsätzen“, sagte 
der Wehrleiter. Dabei handelte es 
sich um 46 Brände, 73 technische 
Hilfeleistungen, zwei Fehlalarme 
und zwei Einsatzübungen. Den 
größten Aufwand erforderten 
ein Wohnhausbrand in der Scheu-
nenstraße, der Bahndammbrand 
in Calbe/Ost und im Stadtfeld, der 
Großbrand auf dem Gelände ei-
ner Firma in der Industriestraße 
in Staßfurt, der Brand eines rund 
vier Hektar großen Getreide-
feldes auf dem Wartenberg und 
einer rund 18 Hektar großen Flä-
che an den Grizehner Teichen.  

Hinter den technischen Hilfeleis-
tungen verbergen sich allein 32 
Sturmschäden sowie zehn Ein-
sätze nach Verkehrsunfällen, da-
von vier auf der A14. In 14 Fäl-
len mussten Türen geöffnet, 
sechs Mal Ölspuren beseitigt und 
vier Mal Tiere gerettet werden.  
Roschkowski: „Bei unseren Ein-
sätzen konnten wir 22 Personen 
retten, darunter drei Kleinkinder, 
die mit ihren kleinen Füßen in ei-
nen Gullydeckel sowie in Fahr-
radspeichen geraten waren. Lei-
der kam unsere Hilfe bei sieben 
Personen zu spät.“

Nicht immer gingen die Einsätze 
für die Kameraden glimpflich ab. 
Im vergangenen Jahr verletzten 
sich zwei Feuerwehrmänner der 
Einsatzabteilung und fünf Kame-
raden aus der Jugendabteilung. 
„Betrachtet man die Übersicht 
der Einsätze, so stellt sich dar, 
dass mit der Ortsfeuerwehr Cal-
be zu jeder Tages- und Nacht-
zeit und an jedem Ort gerechnet 
werden kann. Wegen unserer gu-
ten Ausbildung und Zuverlässig-
keit genießen wir weit über die 
Stadtgrenzen hinaus einen sehr 
guten Ruf“, sagte Roschkowski 

nicht ohne Stolz. Auch überört-
lich war die Calbenser Wehr im 
Einsatz. So war zum Beispiel der 
Kamerad Torsten Wirth in Serno 
bei dem größten Waldbrand in 
Sachsen-Anhalt im Einsatz.
Bürgermeister Sven Hause dank-
te den Kameradinnen und Kame-
raden für ihr ehrenamtliches En-
gagement für das Gemeinwohl. 
In diesem Zusammenhang ging 
er auch auf den im November er-
folgten Kauf eines knapp 400 000 
Euro teuren Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeugs (HLF) ein. 
Dazu hatte das Land 190 000 Euro 
Fördermittel beigesteuert.  
Der Bürgermeister kündigte an, 
dass das Ehrenamt in Zukunft 
eine Aufwertung erfahren soll 
durch deutlich höhere Aufwands-
entschädigungen. Er werde dem 
Stadtrat eine Anpassung vor-
schlagen. 
Landrat Markus Bauer (SPD) ver-
teidigte die durch den Salzland-
kreis erfolgte Aufkündigung des 
Schlauchverbundes. Die Entschei-
dung habe sein Fachamt getrof-
fen. Die jetzige Regelung sei die 
richtige Entscheidung, auch wenn 
es nicht mehr Schlauchverbund 
heiße, so Bauer. 
Für die Wehren bedeute die neue 
Regelung einen höheren Auf-
wand, hatte Roschkowski zuvor 
kritisiert. n

Während der Jahreshauptversammlung entstand dieses Bild mit den Ausgezeichneten, 
dem Landrat, dem Bürgermeister und der Wehrleitung. 
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Wetterdaten 
Calbe: Hans-Eberhardt Gorges
Gottesgnaden: Dieter Horst Steinmetz

 Gottesdienste – neuapostolisch

Rückblick Februar 2019 

Niederschläge:

in Calbe: 9,7 Liter/m²,

in Gottesgnaden: 6,4 Liter/m²,

Durchschnittstemperaturen:

in Calbe: 4,7 °C,

in Gottesgnaden: 4,5 °C.
Da das Klimamittel im Februar 
für Sachsen-Anhalt +0,4 °C be-
trägt, war es in Calbe zu warm.

Wie war das Wetter im Februar?
Nachdem der Dezember und 
Januar den Wasserhaushalt in 
Deutschland ein wenig auf-
bessern konnte, lief der Febru-
ar 2019 wieder in die andere 
Richtung. Insgesamt lagen die 
Durchschnittstemperaturen und 
die Zahl der Sonnenscheinstun-
den vor allen Dingen im Februar 
weit über dem vieljährigen Mit-
tel. Seit April 2018 war der bis-
her elfte überdurchschnittlich 
warme Monat in Folge.
Übrigens war der Februar in den 
vergangenen Jahren, besonders 
auch im vorigen Jahr zu trocken, 
doch zeigten sich oftmals Schnee-
fälle bis in den März hinein. 
Ein trockener Februar ist in Cal-
be keine Besonderheit. Die nied-
rigen Niederschläge wirkten sich 
natürlich auch auf die Pegel der 
Saale aus. Sie fielen Anfang des 
Monats ab und stiegen dann 
zunächst wieder an, so dass sie 
dann bis Ende des Monats, auf-
grund der wenigen Niederschlä-
ge, sogar wieder bis in den Nor-
malpegel abfielen. Mitte des 
Monats gestaltete sich das Wet-
ter vorfrühlingshaft. Die Tages-
temperaturen stiegen in den 
zweistelligen Bereich, was den 
Aufenthalt im Freien sehr ange-
nehm machte und es gab dank 
günstiger Windverhältnisse viel 
Sonne. 
Der März war wie immer wech-
selhaft und windig. Ein Sturm-
tief am 4. März brachte leichte 
Schäden. Weitere Stürme waren 
schon im Anmarsch, da konn-
te man nur hoffen, dass sich 
die Wetterlage nicht nochmals 
ändert und fatale Frostnächte 
zu Schäden der Baumblüte im 
April und nach Ostern bringen 
könnte.

 Gottesdienste für die evangelische Gemeinde St. Stephani und St. Laurentii in Calbe

sonntags, 10:00 Uhr, Gottesdienst; montags, 19:30 Uhr, Chorübungsstunde; 
mittwochs, 19:30 Uhr, Gottesdienst

BESONDERES
17.04.2019  kein Gottesdienst
19.04.2019 10:00 Uhr Karfreitag-Gottesdienst
21.04.2019 10:00 Uhr Oster-Gottesdienst
05.05.2019 10:00 Uhr Konfirmation
08.05.2019 19.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Bischof Matthes, Leipzig
19.05.2019  nachmittags, Senioren-Gottesdienst, Dessau
26.05.2019 10:00 Uhr Jugendgottesdienst, Bernburg
29.05.2019  kein Gottesdienst
30.05.2019 10:00 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt
30.05.-02.06.2019  Internationaler Jugendtag der Neuapostolischen Kirche, Düsseldorf
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 Gottesdienste der katholischen Pfarrei St. Marien und St. Norbert

 MONTAG
Sozialpsychiatrischer Dienst  
Frau Rienecker, jeden 1. u. 3. Mo. im Monat 
von 10-12 u. 13-15 Uhr, Breite 44.
Schuldnerberatung  
jeweils 1. Mo. im Monat von 9-12 Uhr,  
Herr Bönnen, terminl. Absprache im Voraus 
nötig, Tel. 03471/6843265, (Tel. Calbe  
während der Sprechzeit 039291/49442),  
A.-Bebel-Str. 39.

 DIENSTAG
Rolandchor, jeden Di., 18.45 Uhr Chorprobe, 
Bürgersaal des Rathauses Calbe.
Jugendberatung, Frau Gutjahr, 
Di.-Fr. 15-20 Uhr, M.-A.-Nexö-Str. 5.
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr.
Energieberatung  
jeden 3. Di. ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9, Sprechzeiten 9-12 u. 13-18 Uhr.
Kleiderkammer (Ärztehaus) 
Di.-Fr. 9-12 Uhr.

 MITTWOCH
Versichertenberatung Deutsche Renten- 
versicherung Bund, Herr Behlau,  
Tel. 0175/5666468, Mi. abends nach 
Vereinbarung, Breite 44.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 16 Uhr am Hundeplatz 
(Hänsgenhoch).
Behindertenverband Calbe e. V.
Hospitalstr. 5, Tel. 039291/47128
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr.
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe, Feldstr. 19
(Herderschule), 17.00-18.30 Uhr, 
Tel. 03471/684110 o. 
E-Mail: musikschule@salzlandkreis.de 
Gruppenstunde der Malteser-Jugend 
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus).
Selbsthilfegruppe Asthma/COPD  
jeden letzten Mi. im Monat, 14 Uhr, Verein 
Prompt e. V., Bernburg, Waltherstr. 7.

 DONNERSTAG
Sozialberatung, Frau Körner 
jeden Do. von 14-17 Uhr, Feldstr. 17.
Suchtberatung und -behandlung
Herr Müsing/Frau Bock im Wechsel
Do. von 10-14 Uhr, Rathaus II, Schloßstr. 3.
Betreuungsverein, Frau Henneicke
jeden 2. und 4. Do. im Monat, 14-16 Uhr, 
Breite 44.
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr, 13-16 Uhr.
Briefmarken-Sammlerverein Calbe e. V. 
Mitgliedertreff 3. Do. im Monat, 19 Uhr, 
Heimatstube.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9, Sprechzeiten 9-12 u. 13-16 Uhr.
Sozialzentrum SBK/AZE der Volks-
solidarität, Sozial  beratung jeden 1. u. 3. 
Do. im Monat, 13.30-15.30 Uhr, Be geg-
nungsstätte „Lebensfreude“.

 FREITAG
Jugendfeuerwehr Calbe 
Treffen 16-17 Uhr, Feuerwehrgerätehaus.
Ziergeflügel- und Exotenverein 
jeden 4. Fr., 19 Uhr,„Evelyns Grillstube“.
Schachabteilung TSG Calbe 
Sportlerheim, Am Heger 7, Training: Jugend 
ab 17 Uhr, Erwachsene ab 19 Uhr.

 SAMSTAG
Schützenverein Calbe/Saale e. V. 1993
9.30-13.00 Uhr, Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Pers. bitte Terminabsprache unter  
Mobil: 0176/62297055.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 14 Uhr am Hundeplatz, 
Welpenspielstunde 14-15 Uhr.
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden 1. Sa. im Monat von  
8-13 Uhr Innerer Dienst; Inter es senten sind 
jederzeit herzlich willkommen.

 SONNTAG
Heimatstube, Markt 13
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-13 Uhr, So. 14-17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Tel.-Nr.: 039291/78306 (Heimatstube)
oder 039291/40220 (Herr Klamm).

donnerstags 18.00 Uhr Heilige Messe bzw. Wortgottesfeier, St. Norbert, Calbe
sonntags 11.00 Uhr Heilige Messe bzw. Wortgottesfeier, St. Norbert, Calbe
Weitere Gottesdienste und Termine unter: www.kath-kirche-schoenebeck-calbe.de

07.04.2019 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Bläsern unter Leitung Kantorin  
Schneider aus Wolmirstedt, St. Stephani, Pfr. Kohtz

14.04.2019 10:00 Uhr Gottesdienst, St. Laurentii, Pfr. Kohtz
 15:00 Uhr Gottesdienst, Schwarz, Pfr. Kohtz
18.04.2019 19:00 Uhr Tischabendmahl, St. Stephani
19.04.2019 14:00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, Gottesgnaden, Pfr. Kohtz
21.04.2019 11:00 Uhr Gottesdienst, Laurentii, Pfr. Kohtz
 14:00 Uhr Gottesdienst, Trabitz, Pfr. Kohtz
 15:00 Uhr Gottesdienst, Schwarz, Pfr. Kohtz
28.04.2019 10:00 Uhr Familiengottesdienst, St. Stephani, Pfr.Kohtz

05.05.2019 10:00 Uhr Gottesdienst, St. Laurentii, Lektoren
12.05.2019 11:00 Uhr Gottesdienst, St. Laurentii, Pfr. Kohtz
 15:00 Uhr Gottesdienst, Schwarz, Pfr. Kohtz
19.05.2019 10:00 Uhr Regionalgottesdienst, St. Stephani, Pfr. Teichert
26.05.2019 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunen, St. Stephani, Pfr. Kohtz
30.05.2019 11:00 Uhr Regionalgottesdienst, Gottesgnaden, Pfr. Kohtz
09.06.2019 14:00 Uhr Konfirmation, St. Laurentii, Pfr. Kohtz

07.04.2019 17.00 Uhr   Bußgottesdienst mit anschl. Beichtgelegenheit, St. Marien, 
Schönebeck

11.04.2019  14.30 Uhr  Seniorennachmittag
14.04.2019 11.00 Uhr   (Palmsonntag), Heilige Messe (mit Segnung der Zweige),  

St. Norbert, Calbe
 17.00 Uhr  Gemeindeabend, St. Norbert, Calbe
18.04.2019 19.30 Uhr   (Gründonnerstag), Feier des Heiligen Abendmahles  

(anschl. Agape-Feier und Anbetung), St. Marien, Schönebeck
19.04.2019 15.00 Uhr   (Karfreitag), Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu Christi,  

St. Norbert, Calbe
20.04.2019 22.00 Uhr   (Osternacht), Feier der Osternacht, St. Marien, Schönebeck 
21.04.2019 11.00 Uhr (Ostersonntag), Heilige Messe, St. Norbert, Calbe 
22.04.2019 11.00 Uhr (Ostermontag), Heilige Messe, St. Norbert, Calbe 
 14.00 Uhr   Osterspaziergang von Ranies nach Pretzien (Picknickkorb bitte 

mitbringen)

16.05.2019  14.30 Uhr  Seniorennachmittag
19.05.2019 18.00 Uhr  Gemeindeabend, St. Norbert, Calbe
30.05.2019  10.00 Uhr   (Christi Himmelfahrt) Firmung mit Heiliger Messe, St. Marien, 

Schönebeck


